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Für den Monat September eröffnen wir ein beson
deres Abonnement zum Preise von 0,7b Bestellungen
werden in der Expedition und von unseren Boten ange
nommen Expedition des Hall Tageblatts

s Politische Tagesübersicht
Hatte den 27 August

Die Thätigkeit in den Reichsämtern hat augenblick
lich nur einen vorbereitenden Charakter es handelt sich
darum für den Bundesrath eine Reihe von Arbeiten auszu
führen welche denselben zunächst nach seinem Wiederzusam
mentritt beschäftigen sollen Bezüglich der Etatsarbeit
wird auch eine anderweit gebrachte Meldung bestätigt daß
man sich zunächst mit dem Rechnungsjahr 1865 1886 be
schäftige Die Frage ob gleichzeitig der Etat für das fol
gende Rechnungsjahr vorgelegt werden soll ist offen und
Alles so eingerichtet um im gegebenen Falle damit vorgehen
zu können Die Entscheidung scheint man dem Ausfall der
Wahlen vorbehalten zu wollen Uebrigens hört man daß
der nächste Reichshaushaltseiat doch in manchen recht wichti
gen Punkten erheblich von seinem letzten Vorgänger abweichen
wird Die Hauptveränderungen dürften zunächst den Etat des
Auswärtigen Amtes betreffen Wie weit Aenderungen um
fassenderer Art den Militär und Marineetat betreffen möch
ten hängt noch von weiteren Erwägungen ab deren Beendi
gung sobald noch nicht zu erwarten ist

Die Polizei von Basel ist einem nicht unbe
deutenden Anarchistenherde aus die Spur gekommen Am
Dienstag Nachmittag hielt sie wie die Basler Nachr
melden bei dem Werkführer I I Pfau aus Schass
hausen Hausdurchsuchung Sie traf denselben vor einem
Tischchen aus dem zwei Kisten mit Patronenhülsen lagen
Dann fand die Polizei in Pfau s Wohnung noch zwei
Pakete mit anarchistischen Mvid und Brandschriften welche
zum Versandt nach Bozen in Südtyrol bereit waren
Mit Pfau dem Bater des in Niederschönthal bei Liestal
verhafteten Schreiners Robert Pfau wurde auch ein Frem
der verhastet der sich an jenem Dienstag Nachmittag im
gleichen Zimmer mit Pfau Vakr befand und der sich
Worowski nannte aber einige Wochen vorher beim Ver
suche sich in ein Landhaus einzuschleichen als ein gewisser
Schule ertappt und wegen Hausfriedensbruchs zu Gefängniß
verurtheilt wurde Derselbe wollte beim Eintreten der
Landjäger einen geladenen Revolver aus der Hosentasche
ziehen aber ein Landjäger entwand ihm sofort die Waffe
und führte ihn in das UmersuchungSgefängniß Lohnhof
I I Pfau und Worowski werden unter der Anklage
Art 51 des Baseler Strafgesetzes Wer mündlich oder
schriftlich zum Aufruhr oder zur Widersetzlichkeit aufreizt
wird auch wenn die Aufreizung keine Folgen hatte mit

lies Die Villa am Rhein
Original Novelle von Mary Dobson

Fortsetzung

Elisabeth hatte ihren Gatten mit großer Sorge ab
reisen sehen und konnte sich sein plötzliches verändertes Aus
sehen und Benehmen nicht recht erklären War es eine
Krankheit welche aus der fortwährenden Aufregung über
die so traurigen Zeitverhältnisse die auch ihn schon schwer
getroffen und noch ferner treffen mußten entstanden war
und welcher Art mußte diese Krankheit sein Er litt
seit einiger Zeit an heftigen Kopfschmerzen die er sonst
nie gekannt konmen diese nicht der Anfang eines schweren
Leidens sein Dieser Gevanke versetzte sie in Angst uuo
Aufregung und sie beschloß mit Doktor Bäumer zu reden
noch ehe ihr Gatte dies thun würde und ihn zu sich
bitten zu lassen falls er im Lause des Tages nicht kom
men würde

Dies war indeß nicht nöthig denn der Doktor erschien
am Nachmittag und das sorgenvolle Gesicht der jungen
Frau gewahrend für die er eine wahrhaft väterliche Zu
neigung gefaßt fragte er schnell

Was giebt s Frau Eschenbach denn so niederge
schlagen habe ich Sie doch noch nie gesehen Unsere
Kleinen

Meine Kinder sind gottlob gesund und munter Herr
Doktor, entgegnete sie

Und Ihrem Mann muß es auch gut gehen, fuhr
der Arzt fort denn er ist mir diesen Morgen mit der
Majorin auf dem Wege zum Bahnhof begegnet

Elisabeth erzählte nun von der Veranlassung der
kurzen Reise und fügte hinzu

Meines Mannes wegen wollte ich mit Ihnen sprechen
was er auch in der nächsten Zeit selvft thun wird, und
darauf vertraute sie dem treuen Freunde was ihr Herz
beängstigte und was sie seit einigen Tagen nicht mehr zur
Ruhe kommen ließ Er hörte ihr aufmerksam zu und sagte
als sie ihren Bericht geendet

Ich glaube Sie können sich ihres Mannes wegen
beruhigen Frau Eschenbach doch werde ich ihn beobachten
bis er selbst einen Rath begehrt Es ist indeß wohl er

Gefängniß bis zu einem Jahre oder Geldbuße bestraft
übertreten zu haben vor das Strafgericht gestellt werden
Pfau ist wegen Verbreitung eines Gedenkblattes ver
haftet welches den in Wien Hingerichteten Stellmacher ver
herrlicht mit ihm zugleich die Anarchisten Bächler aus
Freiburg und Weiß aus Dresden Die Basler Nachr
schätzen die Zahl der aus Deutschland und Oesterreich
nach der Schweiz geflüchteten Anarchisten auf etwa hundert
und die in Basel sich aushaltenden auf ungefähr zwölf

Alle Angaben über den Termin der Ankunft des Kai
sers Alexander III in Warschau lauten noch immer schwan
kend Der Kulminationspunkt der dortigen Manöver fällt
in die Zeit vom 28 August bis 1 September Nament
lich wird am 28 August eine große Kavallerie Revue bei
Skierniervice am 29 August eine Truppenrevue bei Konskie
und am 30 August eine Revue der in Lazienki und in
der Umgebung Warschaus garnifonirenden Kavallerie abge
halten werden Daraus folgen große Manöver aller Trup
pen der Warschauer Militärbezirke zwischen Bug und
Narew

Wie die Köln Ztg meldet liegt jetzt auch die amt
liche Meldung vor daß Korvettenkapitän Schering von der
Korvette Leipzig am 7 August Angra Pequena
unter deutschen Schutz gestellt hat Ebenso ist die amt
liche Nachricht von Generalkonsul Nachtigal eingetroffen
daß ein Schutzvertrag mit Bevollmächtigten des Königs
von Toguo und mit Häuptlingen dieses Gebiets abgeschlos
sen ist In Lome im Tognogebiete ist wie bereits mitge
theilt wurde Heinrich Randad als Konsul eingesetzt und
der englische Posten Ouitta davon benachrichtigt worden
Das Tognogebiet liegt zwischen der englischen Oftgrenze
und Liltle Popoe Wie bereits gemeldet hat zum Zwecke
wissenschaftlicher Forschungen Herr F A E Lüderitz in
Bremen am 22 August eine Expedition per Dampfer
Arab von Hamburg vis Eapstadt nach seiner Besitzung

in Südwestafrika gesandt Da frühere Meldungen über
die Theilnehmer unvollständig sind so geben wir im Fol
genden die genaue Liste derselben Bergbaudirektor Hermann
Pohle aus Freiberg in Sachsen Dr Adolf Schenck aus
Bonn Dr Hans Schinz aus Zürich A de Jongh aus
Amsterdam Dieselben werden von den Bergleuten Karl
Franz Barth in Freiberg in Sachsen Julius Robert Bär
aus Potschappel Gustav Reinhard Dachselt aus Naundors
Karl Friedrich Oswald Glöditsch aus Freiberg in Sachsen
Karl Wilhelm Klante aus Frankenstein Ernst Emil Rau
aus Freiberg in Sachsen begleitet sein

Das demnächst erscheinende September Heft der Deut
schen Revue veröffentlicht einen Brief Stanleys worin
abermals betont wird daß der beabsichtigte Freistaat
am Kongo nur dann gedeihen könne wenn die Mächte

klärlich wenn in jetziger Zeit ein Geschäftsmann in Sorgen
und Aufregung geräth allein Ihr Herr Gemahl hat wohl
die wenigste Ursache dazu und kann mit seinem großen
Vermögen schon manchen Sturm abhalten

Dennoch fürchte ich daß er sich schwere Sorgen
macht

Das könnte höchstens in einer krankhaften Nerven
stimmung geschehen und der müssen wir wenn sie wirklich
vorhanden wäre Herr zu werden suchen doch nun lassen
Sie uns zu den Kindern gehen Zugleich erzählen Sie
mir von Ihrer lieben Mama und von Fräulein Stein
die meine Frau und ich so liebgewonnen daß wenn sie
nicht ein so behagliches Heim hätte wir ihr vorschlagen
würden zu uns zu ziehen um uns die fehlende Tochter
zu sein
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Der Sommer war fast vergangen der September

war herangekommen und Elisabeth Eschenbach befand sich
mit ihren Kindern allein in der Villa am Rhein Alle
übrigen ihr nahe stehenden Personen waren weit von ihr
entfernt An jenem Nachmittag wo wir sie dem Leser
wieder vorführen sitzt sie am Fenster ihres Wohnzimmers
das den Blick auf die Landstraße hat und sieht erwartungs
voll auf diese hinaus und abwechselnd aus die Uhr welche
bald die fünfte Stunde angiebt Im anstoßenden Zimmer
sind die Kinder mit ihren Wärterinnen sie sind frisch und
gesund was Hildas lebhaftes spiel und ihres Brüderchens
laute Stimme zur Genüge bekunden Die schöne junge
Mutter aber ist ernster und bleicher als sonst und ihre
Augen blicken sorgenvoll ins Weite Jetzt aber hört sie
das Rollen eines rasch herankommenden Wagens ihre Züge
belebten sich das Roth der Freuve färbte ihre Wangen
und sich erhebend sieht sie auch bald ihren mit einigen
Koffern beladenen Wagen vorfahren Dann eilt sie auf
den Hausflur hinaus und ruft lebhaft

Willkommen Willkommen Herr und Frau Bürger
meister und wird von diesen welche von einer mehr
monatlichen Schweizerreise zurückkommen mit Elternzärt
lichkeit begrüßt Sie begrüßten dann auch die herbeige
eilten Kinder von denen sie den kleinen Rudolf noch nicht

den unteren Kongo nicht den Portugiesen überlassen ferner
heißt es in dem Briefe

Die Gesellschaft kann den Deutschen Land Unter
stützung und Beistand letzteren hat man im Herzen von
Afrika nöthig zusichern uno wird es jedenfalls auch sehr
gern thun aber dann muß Deutschland in diesem kritischen
Moment ein treuer Freund der Gesellschaft sein d h
wenn die Deutschen im Kongo Gebiet besondere Privilegien
zu erhalten wünschen so müssen sie der Gesellschaft freien
Spielraum lassen damit dieselbe fähig ist solche Privilegien
zu gewähren sobald sie für deutsche Kolonisten darum ersucht
wird Setzt die Hülfe der großen Mächte die Gesellschaft
in den Stand Protektion Beistand und Land den Kolo
nisten zu versprechen dann schreiben Sie mir nur ich bitte
und ich werde Ihnen wenn Sie es wünschen sehr gern die
Distrikte angeben welche ich den Kolonisten als gesund und
fruchtbar empfehlen möchte Da gegenwärtig Alles noch in
einem etwas unklaren Zustande ist besonders wegen unserer
Ungewißheit betreffs des Standpunktes den die Gesell
schaft oder die freien Kongo Staaten den europäischen
Mächten gegenüber einnehmen werden so wäre es für
Jedermann verfrüht jetzt nach dem Kongo auswandern
zu wollen

Wir würden sehr gern eine Eisenbahn dort bauen
welche die Kolonisten sicher nach den gewünschten Gegenden
oberhalb Stanley Pool bringen sollte Doch weder Eisen
bahn noch Dampfschiff wäre jetzt für die zukünftigen Kongo
Staaten von Nutzen da diese Verkehrsmittel von der ersten
unterdrückenden mit Gewalt vorgehenden Macht vernichtet
werden würden Wir müssen gegen Angriffe durch Europa
geschützt werden Im Binnenlande sind wir sicher genug
denn es würde einer sehr großen Armee bedürfen sollten
wir unseres Besitzes beraubt werden aber unser Seehafen
könnte blokirt werden und damit würde Jedermann in den
Freistaaten in Afrika eingesperrt sein

Sie mein Herr wie wir ja ganz Europa ein oder
zwei Nationen ausgenommen haben ein Interesse daran
daß die neuen Länder am Kongo das werden was die
Gründer aus ihnen zu machen beabsichtigen ein durch
Ackerbau und Handel bedeutendes Feld sür alle Menschen
welche leben uno gedeihen wollen ohne die Furcht durch
übergroße Pflichten zu Boden gedrückt zu werden Die
Gesellschaft hat in dem Vertrage mit den Vereinigten

Staaten bestimmt erklärt und sie darf und kann diesen
feierlichen Vertrag nicht zurückziehen daß kein Zoll in
den neuen Kongo Ländern erhoben werden und dieselben sür
Alle frei sein sollen Bitte beachten Sie daher daß wenn
die Gesellschaft Allen freie Einfuhr verspricht auch Jedem
der angesiedelt ist oder ein Geschäft betreibt freie Ausfuhr
zu gewähren sein würde Das ist jedoch nicht möglich

gesehen und begaben sich darauf in die sie bereitgehalteuen
Gemächer Als sie später im Wohnzimmer erscheinen ist
Elisabeth daselbst am Theetisch beschäftigt und die neben
ihr stehende kleine Hilda auf den Arm nehmend sagte der
Bürgermeister König während seine Gattin sich im Sopha
niederläßt

Nun Elisabeth war es nicht ein glücklicher Gedanke
von uns Dich in Deiner Einsamkeit aufzusuchen denn
daß Du allein seiest hattest Du uns ja nach Zürich ge
schrieben

O gewiß antwortete die junge grau aus deren
Zügen die Freude des Wiedersehens leuchtete Ich habe
mich auch so sehr nach Ihnen gesehnt und hier
ward sie plötzlich ernster habe Ihnen auch sehr viel zu
erzählen

Hoffentlich viel gutes und erfreuliches, entgegnete
der Bürgermeister das kleine Mädchen seiner Gattin über
gebend welche die mitgebrachten Spielsachen vertheilte und
sich an dem lebhaften Jubel der Kinder erfreute

Leider muß ich Ihnen auch Trauriges berichten,
antwortete Elisabeth und Ihre Reisefreude etwas stören

Was ist s denn so sprich doch rief hastig ihr
früherer Vormund und sich von den Kindern abwendend
setzte auch seine Gattin hinzu Ja was könnte das sein
Elisabeth Dich und die Kinder haben wir gesund wie
dergesehen Dein Mann ist es ebenfalls soviel wir wissen
ist er in Helgoland und Deine Mutter

Von meinem Manne will ich Ihnen später erzählen
zuerst aber müssen Sie den meiner Mutter in Paris wider
fahrenen Unfall hören

Einen Unfall fragte erschreckt das Ehepaar
Dessen Ende leider noch nicht abzusehen ist, er

widerte Elisabeth Sie wissen daß Hermine nachdem
sie uns hier einige Tage besucht Madame Granville zu
längerem Aufenthalt nach Paris begleitet hat wohin ihr
meine Mutter Mitte August folgte Ihre glückliche An
kunft theilte sie uns mit aber bald nach Gustavs Abreise
erhielt ich einen Brief von Hermine in welchem sie mir
anzeigte daß meine Mutter auf einer Marmortreppe in
Madame Granvilles Hause gefallen sei und sich am Knie



wenn die Portugiesen den untern Kongo besitzen dann kann
kein Bertrag welcher es auch sei Sicherheit bieten

Die von England veranlaßte Einmischung Abyssi
niens in die Sudan Wirren scheint zunächst eine
Wirkung zu haben welche keineswegs zur Erhöhung des
Respektes vor der Umsicht des gegenwärtigen englischen
Kabinets beitragen dürste Aus Kairo wird dem Daily
Telegraph unterm 23 d gemeldet Der abyssinische
Generalissimus Rasalula plündert und verwüstet das
Boghos Gebiet Die einflußreichsten Scheichs und Notablen
der Provinz Kassala die bisher dem Khedive die Treue
bewahrten haben sich soeben den Insurgenten angeschlossen
nachdem sie in Erfahrung gebracht daß Kassala an Abysst
nien abgetreten werden solle Dies bildet eine Verstärkung
der Rebellenarmee um 14,000 Mann mit 6000 Reming
ton Gewehren genügender Munition und einiger Artillerie
Scheich Edris ist vom Mahdi zum Emir von Kassala er
hoben worden Dies sind die ersten Früchte des unpopu
lären und unpolitischen Vertrages mit Abyssinicn Einer
Meldung des Mudirs von Dongola zufolge grassirt unter
den Schaaren des Mahdi der Typhus

Ein Bericht von dem wir im Interesse der Humanität
und zur Ehre der französischen Nation wünschen daß
er sich in seinen Einzelheiten nicht bestätigen möge ist der
Londoner Times aus Foutschou von einem Correspon
denten zugegangen der an Bord eines englischen Kanonen
boots Augenzeuge des Bombardements gewesen ist Ein
Privattelegramm der Vossischen Zeitung aus London über
mittelt den Inhalt dieses Berichts wie folgt

Das Bombardement war ekelerregend Die elf Schiffe
welche die chinesische Flotte bildeten waren zumeist leichte
Flußküstenschiffe wahre Spielzeuge gegenüber neun schwer
gepanzerten französischen Schiffen Ihr Widerstand wurde
in sieben Minuten überwunden doch wurde den kampfun
fähigen sinkenden Schiffen kein Pardon gewährt nachdem
ihre Kanonen verstummt wurden sie stundenlang beschossen
Mehrere chinesische Kanonenboote unterhielten eine Viertel
stunde lang ein langsames Feuer worauf die Ueber
lebenden der Besatzungen über Bord sprangen Die Sce
nen auf dem Flusse waren fürchterlich Es war kein
Kampf sondern ein Massacre Die Franzosen beschossen
das Arsenal die benachbarten Gebäude die Forts die Ka
sernen selbst Dörfer bis fünf Uhr obwohl der Widerstand
der Uferbatterien bereits um drei Uhr aufgehört hatte Das
Bombardement wurde am Sonntag Mittag wieder eröffnet
muthmaßlich zu dem Zweck die Transportschiffe zu zerstören
die Dörfer einzuäschern und die Anhöhen in der Umrunde
des Arsenals zu besetzen

Deutsches Reich
Berlin 26 August

Ueber das Befinden der Prinzessin Wilhelm
ist heute folgendes Bulletin ausgegeben worden

Potsdam den 26 August 1884
Ihre königliche Hoheit die Frau Prinzessin Wilhelm

haben eine unruhige Nacht gehabt Der Ausschlag verbreitet
sich in regelmäßiger Weise das Fieber ist nicht gestiegen

Ebmeyer Veiten
Der Kaiser nahm heute Vormittag die laufenden

Vorträge entgegen empfing hierauf zahlreiche höhere Militärs
arbeitete mit dem Militärkabinet und ertheilte Audienz Nach
mittags empfingen die Majestäten den Besuch der Prinzessin
Christian zu Schleswig Holstein sowie den gestern Abend
hier eingetroffenen Herzog Ernst Günther zu Schleswig
Holstein Um 4 Uhr findet bei den Majestäten ein Diner
statt zu welchem außer anderen hohen Herrschaften und
distinguirten Personen auch der Herzog Ernst Günther und
die Prinzessin Christian zu Schleswig Holstein die Erb

schwer verletzt habe Die Aerzte hätten einen Gypsverband
angelegt und d e größte Ruhe empfohlen aber auch die
Hoffnung ausgesprochen sie wieder herstellen zu können

Das ist allerdings eine sehr traurige Nachricht, sagte
der Bürgermeister dessen Gesichtszüge wie die seiner Gattin
die wärmste Theilnahme aussprachen aus eine solche waren
wir allerdings wenig vorbereitet

Wie ist das Befinden Deiner Mutter denn jetzt
Elisabeth fragte Frau König hat sie auch Schmerzen

Diese sollen anfänglich sehr heftig gewesen sein doch
haben sie jetzt nachgelassen Auch war sie über das ihr in
einem fremden Hause zugestoßene Mißgeschick in einer solchen
Aufregung daß die Aerzte eine Nervenkrankheit befürchteten
Jetzt ist sie mit dem Gedanken wenigstens einige Monate
als Kranke in Paris zubringen zu müssen vertraut und
da sie dadurch ruhiger geworden so ist auch ihr Befinden
besser Sie hat eine gute Krankenwärterin und diese und
Hermine wechseln in der Pflege ab Nun wo sie wieder
Besuche empfangen darf bringt auch Madame Granville
stundenlang an ihrem Lager zu Sie hat auf den mehr
fach wiederholten Wunsch meiner Mutter sich in eine
Krankenanstalt zu begeben nicht eingehen wollen sorgt viel

mehr auf das liebevollste für ihre Behaglichkeit so daß ich
ihretwegen beruhigt sein kann Dennoch ist sie krank und
sie und Hermine sind auf lange Zeit in der Ferne gefesselt
während ich doch gewohnt bin sie wenn ich des Beistandes
und der Hülfe bedürfte hier zu sehen

Ihre Worte klangen so niedergeschlagen traurig daß
das Ehepaar sich besorgt anblickte und einer Antwort ihres
Mannes zuvorkommend sagte die Bürgermeisterin in herz
lichem Tone

Sei ohne Sorge Elisabeth Du sollst wenn es Noth
thut die Mutter nicht entbehren wenngleich ich Dir die
Jngendfreundin nicht zu ersetzen vermag Schreibe mir
sobald Du meines Beistandes bedarfst

Sie sind sehr gütig Frau Bürgermeisterin, ant
wortete Elisabeth der mütterlichen Freundin gerührt die
Hand reichend doch wollen wir hoffen daß es dessen nicht
bedarf Meine Schwägerin

Wo ist die Majorin fragte der Bürgermeister
,Wir haben erwartet sie hier zu treffen

Prinzessin von Sachsen Meinmgen der Prinz und die Prin
zessin Friedrich von Hohenzollern zc Einladungen erhalten
hatten

Einen erfreulichen Beweis von seiner Rüstig
keit hat Kaiser Wilhelm vor einigen Tagen gegeben
Schon im vorigen Herbste hatte der hohe Herr den Wunsch
gehegt im Wildpark bei Potsdam auf Rehwild zu pirschen
doch mußte man damals davon Abstand nehmen Am lt
d Mts fand jedoch wie die Deutsche Jäger Zeitung berich
tet die Pirsche statt Es galt einem starken Feisthirsch
und zwar einem weißen denn das Wildgehege bei Pots
dam birgt noch weißes Edelwild Vor Tagesanbruch war
die Jägerei zu Holze gegangen um den Hirsch zu bestäti
gen und Vormittags um halb zehn Uhr bestiegen der Kai
ser und Prinz Heinrich in Begleitung des Wildmeisters und
der beiden Büchsenspanner den Pirschwagen Nach einstün
diger Fahrt wurde die hohle Grund erreicht in deren
hügeligem Terrain bis zu den Entensängerbergen der ge
suchte Kapitalhirsch der sich inzwischen mit drei anderen
jagdbaren Hirschen einem vorüberziehenden Trupp Mutter
wild angeschlossen hatte wahrgenommen wurde Hier ge
lang es in einem hohen Kieferbestande von dem hügeligen
Terrain und gutem Winde begünstigt das Rudel gerade in
dem Augenblick anzufahren als es eine Blöße passirte und
die Hirsche von dem Rudel getrennt frei standen Der
Kaiser gab sofort Feuer auf den Weißen und gleich darauf
auf einen rothen Zehn Ender welcher letztere auch unterm
Feuer blieb während der andere flüchtig ging Nach etwa
zweihundert Schritt brach er zusammen raffte sich aber wie
der auf um jedoch nach etwa tausend Schritt unter einer
Eiche sich niederzuthun Der Kaiser welcher während der
Pirsche öfter den Wagen verlassen hatte ließ es sich nicht
nehmen dem Hirsche selbst den Fangschuß zu geben obgleich
er zu diesem Zwecke einen ziemlich steilen Berg dessen Hang
mit glatten Kiefernadeln bedeckt war erklimmen mußte Der
erlegte Weiße war ein Achtzehn Ender Mit dem grünen
Eichenbruch geschmückt und eine zweite Pirsche in Aussicht
stellend verließ der hohe Herr das Revier

Die Kaiserin stattete gestern Vormittag der Wittwe
des Lord Ampthill im Sterbehause zu Potsdam eine Kon
dolenzvisite ab und kam darauf mit dem Zuge um 11 Uhr
48 Min von der Station Neubabelsberg nach Berlin Auf
der Station Westend verließ die Kaiserin die Bahn und be
gab sich von dort zu Wagen zum Besuch der Kaiserin Augusta
stistung nach Charlottenburg Nach längerem Verweilen da
selbst kehrte dieselbe dann auf demselben Wege nach Schloß
Babelsberg zurück

Aus Konstanz Dienstag 26 August wird tele
graphirt Der Kronprinz ist heute früh von Mainau vis
Friedrichshafen zur Jnspizirung der Truppen nach Würtem
berg abgereist

Prinz Wilhelm ist für die bevorstehenden
Kaisermanöver in den westlichen Provinzen dem Großen
Generalstabe unter Führung des GFM Grafen Moltke
zuertheilt

Die für den 31 d M angesetzt gewesene Taufe
des jüngsten Sohnes des Prinzen und der Prinzessin
Wilhelm ist wie wir erfahren wegen der Erkrankung der
Prinzessin Wilhelm vorläufig auf unbestimmte Zeit verschoben
worden

Wie der Reichsanzeiger meldet ist der bisherige
Hofmarschall des Kronprinzen Kammerherr v Nvrmann
zum außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Mi
nister in Oldenburg ernannt worden

An zustehendem Orte ist man jetzt mit Ernennung
derjenigen diesseitigen Offiziere beschäftigt welche noch zu
fremdherrlichen Manövern entsendet werden sollen
nachdem die bisher ernannten zum Theil an den Ort ihrer

Karoline hat der Einladung eines Vetters ihres ver
storbenen Mannes Folge geleistet und ist schon seit einigen
Monaten auf dem Gute Steinhorst

Sagt ihr der dortige Aufenthalt zu unterbrach die
Bürgermeisterin Ich meinte sie sei keine Freundin des
Landlebens

Sie liebt die Abwechslung, erwiderte Elisabeth
auch ist der schon ältere Herr von Falkenberg uuver

heirathet so daß sie augenblicklich in seinem Hause die
Regentschaft hat Dazu führt er als reicher Mann ein
sehr geselliges Leben und da daS Trauerjahr für ihren
Mann abgelaufen ist genießt sie es gern Auch ihr Sohn
hat seine Ferien in Steinhorst zugebracht und Herr von
Falkenberg hat sich sehr freundlich gegen ihn bewiesen

Kennst Du diesen Herrn von Falkenberg fragte die
Bürgermeisterin

Er war vergangenen Winter unser Gast und ist so
weit ich beurtheilen kann ein sehr ehrenwerther Mann

Da Du Deines Mannes erwähnst kann ich nicht um
hin zu bemerken daß ich seinetwegen eine Besorgniß gehabt
Dein letzter Brief ließ sogar auf eine schnell entstandene
Kränklichkeit schließen die ich kaum für möglich gehalten

Mit seiner Gesundheit ist leider eine Veränderung vor
gegangen die mir große Sorge macht, entgegnete Elisabeth
mit einem schweren Seufzer und da gerade jetzt ihre kleine
Tochter nach Frau Feldmann begehrte so rief sie diese herbei
und übergab sie derselben mit allen ihren Schätzen Als sie
darauf neben der Bürgermeisterin Platz genommen sagte ihr
väterlicher Freund

Wenn er aber krank ist Elisabeth so hättest Du ihn
nicht allein nach Helgoland reisen lassen sollen

Er ist nicht eigentlich krank wie mir wiederholt Doktor
Bäumer versichert der unglücklicherweise mit seiner Frau nach
Florenz abgereist ist Dennoch leidet er an heftigen nervösen
Kopfschmerzen und an einer Aufregung die ich sonst nicht
an ihm gekannt und der immer eine große Abspannung folgt
Wir müssen das Beste von den Seebädern hoffen

Daran sind die traurigen Geschäftszeiten Schuld,
meinte der Bürgermeister die schon viel Unglück zur Folge
gehabt Doch kann Gustav sie ruhig vorüberziehen sehen
wenngleich er wie wir wissen schwere Verluste gehabt

Bestimmung bereits abgegangen sind So werden zur
Theilnahme an den Manövern der belgischen Armee ent
sendet Oberst Graf Schliessen Kommandeur des Regi
ments der Gardes du Corps und der Hauptmann Frhr
v Schlotheim vom 1 Garde Regiment zu Fuß c

Der Schwager des verstorbenen Botschafters Lord
Ampthill Oberst Villiars Villiars ist der Fa
milienname der Clarendons Militärattache der britischen
Botschaft in Paris trifft wie wir hören heute Abend in
Potsdam ein um sämmtliche Arrangements betreffs der Leiche
u s w zu leiten Die Leiche wird einbalsamirt und nach
England überführt Die Königin von England und ihre zur
Zeit bei ihr weilende Tochter die Kronprinzessin sandten im
Laufe des gestrigen Abends Kondolenztelegramme Ein Zu
fall wollte es daß die Kaiserin die sich nach dem Befinden
des erkrankten Lord erkundigen wollte gestern Vormittag vor
der Villa des Botschafters vorfuhr als derselbe eben die
Augen für immer geschlossen hatte Die Kaiserin war somit
die Erste welche die Trauerbotschaft erfuhr und der trost
losen Lady Ampthill kondolirte Ueber den Nachfolger
Lord Ampthills auf dem Botschafterposten in Berlin existirt
selbst in den nächstbeiheiligten Berliner Kreisen keine Ver
muthung die Anspruch auf Wahrscheinlichkeit erhöbe

Der plötzliche Tod ces großbritannischen Botschaf
ters Lord Ampthilt hat die Majestäten schmerzlich be
rührt Der Verstorbene gehörte zu den beliebtesten Mit
gliedern des diplomatischen Korps bei Hofe Das kaiser
liche wie das kronprmzUche Paar unterhielten freundschaft
liche Bezuhungen zu demselben Während der Erkrankung
von welcher anfänglich Niemand glaubie daß sie einen
tödtlichen Ausgang haben würde ließ der Kaiser täglich
Erkundigungen über das Befinden des Botschafters ein
ziehen Wie man hört hat der Kaiser persönlich der
Wittwe sein Beileid ausgedrückt

Der Reichs Anz widmet dem englischen Bot
schafter Lord Ampthill folgenden Nachruf Gestern
Abend nach Schluß des Blattes ging uns die traurige
Nachricht zu daß der seit dem Oktober 1871 am hiesigen
allerhöchsten Hofe als Botschaster Ihrer Majestät der Kö
nigin von Großdriiannien und Irland beglaubigte Lord
Ampihill im Laufe des gestrigen Tages verschieden ist
Die kaiserliche Regierung beklagt den unerwarteten Tod
dieses ausgezeichneten Staatsmannes welcher während einer

nahezu 13jährigen Wirksamkeit die Beziehungen Großbri
tanniens zu Deutschland vermittelte und sich durch seine
reiche Bildung in weiten Kreisen zahlreiche Freunde er
worben hat

Der Minister der öffentlichen Arbeiten
hat wie die Vofs Ztg erfährt so eben eine bemerkens
werthe Verfügung an die königlichen Eisenbahndirektionen
erlassen bei welcher es sich um die Einführung einheit
licher Fahrbillets für den Bereich der preußi
schen Staats und unter Staatsverwaltung stehenden
Bahnen handelt Darnach soll ein neues Billetsystem welches
von einer durch den Minister berufenen Kommission von
Staatsbahn Direktoren und Beamten festgesetzt ist allmählich
und zwar in der Weise eingeführt werden daß das einheit
liche System bis zum 1 Januar 1886 allgemein durchge
führt ist Die bei einigen Staatsbahn Verwaltungen ge
bräuchlichen sogenannten Coupons Billets mit einem vom
Schaffner abzutrennenden Coupon für die Hinfahrt bei man
chen Verwaltungen und bei Retour Billets auch für die Rück
fahrt kommt dabei in Wegfall und das einfache Edmonson
sche Karten Billet allgemein zur Annahme Die Einheitlich

keit erstreckt sich sowohl auf Größe Form und Farbe des
Billets wie auf den Text des Aufdrucks Als Farben wird
an den bisherigen gelb für erste grün für zweite braun
für dritte und grau für vierte Wagenklasse festgehalten

Und wenn er deren auch noch mehr haben sollte,
tröstete ebenfalls der Bürgermeister so brauchst Du Dir
deshalb keine Sorge zu machen Elisabeth Auch hat die
Krisis wohl bald ein Ende

Das möge der Himmel geben denn sonst sonst
fürchte ich doch daß sie uns verhängnißvoll wird

Aber erzählen Sie uns von Ihrer Reise die Ihnen
so vielen Genuß gewährt

Ja das wollen wir, erwiderte lebhaft der Bürger
meister froh die sorgende Frau eine Weile zerstreuen zu
können Und um Dir alle schönen Punkte so recht zu ver
anschaulichen will ich die Ansichten holen welche wir Dir
mitgebracht haben

Er war im Begriff das Zimmer zu verlassen als in
der bereits eingetretenen Dämmerung ein Wagen vorfuhr
dessen Insasse auch alsbald Einlaß begehrte Die Blicke der
Anwesenden trafen sich und derselbe Gedanke es könne
der Hausherr sein stieg in ihnen auf doch meldete das
eintretende Mädchen den Buchhalter Gronau welcher auch
sogleich erschien Elisabeth und ihre Gäste denen er bereits
bekannt war begrüßend wandte er sich dann an erstere
deren forschender Blick schon eine ungewohnte Erregung seiner
Züge entdeckt hatte und sagte

Frau Eschenbach ich habe Ihnen eine Mittheilung zu
machen die keinen Aufschub leidet und deshalb sehen Sie
mich hier

Eine Mittheilung fragte Elisabeth und meinte das
plötzliche Pochen ihres Herzens hören zu können während
der Bürgermeister und seine Gattin voll Spannung aus den
Buchhalter blickten

Sprechen Sie Herr Gronau denn vor diesen Freun
den meiner Familie habe ich kein Geheimniß

Es sind vor kaum einer Stunde Nachrichten aus Paris
eingetroffen und wie wir längst gefürchtet hat das Bank
haus mit dem wir dort lange in Verbindung gestanden
alles verloren Der eine Geschäftstheilhaber hat sich weil
er den Sturz seines Hauses nicht überleben wollte durch
einen Pistolenschuß getödtet

Fortsetzung folgt



Ganz neu ist die Ausgabe besonderer Kinder Billets welche
als solche durch Abtrennung eines durch einen diagonalen
Strich gezeichneten Theil des Billets kenntlich gemacht wer
den Es ist nicht zu verkennen daß dem Reisenden durch
ein einheitliches Billetsystem die in seinem Interesse liegende
und durch das Betriebsreglement ihm auch zugemuthete Prü
fung des gelösten Billets auf seine Richtigkeit wesentlich er
leichtert wird

Es ist bereits vor einiger Zeit in Kürze eine
Verfügung erwähnt worden welche der Minister des In
nern an den Ausschuß des Verbandes Rheinisch Westfäli
scher Feuerwehren gerichtet hat Jetzt wird diese Ver
fügung welche die Verhältnisse der freiwilligen Feuer
wehren und somit eine in weiten Kreisen iuteressirende
Angelegenheit behandelt vollständig bekannt Dieselbe
lautet Die an das königl Staatsministerium gerichtete
ressortmäßig an mich abgegebene Vorstellung des Ausschusses
des Verbandes Rheinisch Westfälischer Feuerwehren vom
8 März 1883 hat den äußeren Anlaß geboien die Ver
hältnisse der innerhalb der Monarchie zur Zeit bestehenden
freiwilligen Feuerwehren einer näheren Prüfung zu unter
ziehen Es hat sich dabei ergeben daß diese Verhäliwsse
sehr verschiedenartige sind und die von dem Ausschusse auf
geworfene Frage ob die freiwillige Feuerwehren die Eigen
schaften der Schutzwehren im Sinne des 113 des Straf
gesetzbuches besitzen in gleichmäßiger bestimmter Weise nicht
beantwortet werden kann Aus der Stellung des qu

113 in dem vom Widerstand gegen die Staatsgewalt
handelnden sechsten Abschnitt II des Strafgesetzbuches
ergiebt sich daß unter den in al 2 ibiä genannten Ge
meinde Schutz oder Bürgerwchren nur Vereinigungen
begriffen werden können welche mit obrigkeitlicher Auto
risation bestehen und sich gegebenen Falls auf der Grund
lage einer besonderen oder generellen Ermächtigung der
Obrigkeit in dienstlicher Aktion befunden haben Diese
Voraussetzungen nun werden bezüglich der freiwilligen
Feuerwehren um so sicherer zutreffen je bestimmter die
selben in den Gesammtorganismus eines örtlichen gemr
löschwesens durch Polizeiverordnung oder sonstige rechts
beständige Festsetzung als zugehöriger Bestandtheil einge
fügt worden sind In Fälleu in welchen einer freiwilligen
Feuerwehr der Charakter einer Schutzwehr im Sinne des
Strafgesetzbuches nicht zuzubilligen ist kann eine Anwen
dung des gedachten tz 113 nach Maßgabe des Wortlautes
desselben noch in so weit in Frage kommen als etwa die
einzelnen der Feuerwehr angehörigen Personen von den zur
Leitung der Löschmaßregeln berufenen Beamten zur Unter
stützung zugezogen waren Die Entscheidung darüber aber
ob einer freiwilligen Feuerwehr die Bestimmungen des

113 zit zu Eure kommen steht im einzelnen Falle den
Gerichten zu Eine gleichmäßige gesetzliche Regelung der
Verhältnisse der innerhalb der Monarchie bestehenden frei
willigen Feuerwehren erscheint bei der Verschiedenheit der
thatsächlichen Voraussetzungen für jetzt nicht angezeigt
Diese Verfügung ist gleichzeitig sämmtlichen Oberpräsidenten
zur Kenntnißnahme mitgetheilt worden mit nachstehender
Bemerkung seitens des Ministers des Innern Ich kann
es im Allgemeinen nur als zweckmäßig erachten daß die
freiwilligen Feuerwehren in einer den jedesmaligen beson
deren Verhältnissen entsprechenden loseren oder festeren
Form in den Rahmen des polizeilichen Feuerlöschwesens
eingefügt werden und ersuche Ew c ganz ergebenst zu
veranlassen daß hierauf in so weit es nicht bereits ge
schehen insbesondere bei Erlaß neuer Feuerlöschordnungen
entsprechend gerückstchtigt werde Sollten innerhalb der
dortigen Provinz in der Folge bezüglich der Anwendung
des 113 des Strafgesetzbuchs auf freiwillige Feuerwehren
gerichtliche Erkenntnisse ergehen so würde mir deren jedes
malige Mittheilung erwünscht sein

Geh Rath Prof Dr Ernst Curtius begeht am
2 September seinen 70 Geburtstag In studentischen
Kreisen beabsichtigt man nach Schluß der Universitätsferien
diesen Tag durch einen solennen Kommers zu feiern

Johannes Scherr gedenkt sich wie ausZürich
gemeldet wird von seiner Lehrthätigkeit als Professor der
deutschen Literatur am dortigen eidgenössischen Polytechnikum
zurückzuziehen Der betreffende Lehrstuhl den der im
Jahre 1817 geborene Literarhistoriker seit 1860 inne gehabt
hat ist zur sreien Bewerbung ausgeschrieben worden

Dem Premier Lieutenant Küchler vom 4 ostpreuß
Grenadier Regiment Nr 5 ist für wiederholte Rettung
aus Lebensgefahr der Kronen Orden 4 Klasse
verliehen worden nachdem er schon früher die Rettungs
medaille erhalten

Das Realgymnasium in Erfurt geht am
1 April 1885 auf den Staat über und die Stadt Erfurt
verzichtet von da ab auf ihr Patronatsrecht und tritt es an
den Staat ab welcher die Unterhaltung der Anstalt vom
gedachten Tage an übernimmt An Stelle des bisherigen
Schulgebäudes das in bautechnischer Beziehungen den staat
lichen Anforderungen nicht genügt übereignet die Stadt das
Schulgebäude der Himmelspforte und gewährt überdies einen

Zuschuß von 15000 jährlich an die Schulkasse des
Realgymnasiums Der Staat übernimmt die zur Zeit der
Uebernahme angestellten Lehrer mit Ausnahme des Pro
fessors vr Quidde und des Direktors Dr Koch deren
Pensionirung erfolgt

München 26 August Prinz Leopold von Bayern
ist heute Nachmittag behufs Theilnahme an den bei Rawitsch
stattfindenden Kavalleriemanövern nach Berlin abgereist

Konstanz 24 August Bei dem Festmahle des
deutsch österreichischen Alpenvereins Hierselbst erwiderte der

Großherzog von Baden in längerer Rede das auf ihn
ausgebrachte Hoch indem er seiner Theilnahme an den In
teressen und Bestrebungen der Alpenvereine Ausdruck gab
Nach dem Bericht der amtlichen Karlsr Z schloß er dann
mit dem Hinweis auf zwei hochehrwürdige Spitzen denen
gegenüber auch die geübtesten Bergsteiger sich bescheiden müß
ten in ehrsurchtsvoller Betrachtung zu verharren Ich
meine, fuhr der Großherzog fort die Spitzen der beiden

Reiche Deutschland und Oesterreich aus denen so
viele Angehörige hier vereinigt sind Ich fordere auf zu
einem freudigen Hoch auf die Kaiser von Deutschland und
Oesterreich mit dem Wunsche es möge deren Freundschaft so

fest begründet sein als die Alpen begründet sind welche wir
bei Hellem Sonnenschein von hier zu sehen gewohnt sind es
möge aus dieser Freundschaft den Völkern beider Reiche auch
fortan der Friede erblühen welcher der Sonnenschein ist der
ihre Wohlfahrt dauernd zu sichern vermag Ein nicht
enden wollendes Hoch erscholl sodann auf die Kaiser Wil
helm und Franz Josef und die Musik spielte die beiden
Nationalhymnen

Schweiz
In Zürich hat gestern Abend eine stark besuchte

Soziali st enversammlung stattgefunden Mit großem
Eifer suchten die Redner zwei Deutsche darzuthun daß
zwischen Sozialdemokraten und Anarchisten eine Verbindung
oder eine Verwandtschast nicht existire indem die ersteren
die Thaten der letzteren verabscheuen Wohl aber seien die

Bourgeois mit den Anarchisten verwandt denn der Mord
wie ihn die letzteren aufs Programm genommen werde
auch von den Bourgeois nur weniger offenherzig betrie
ben und bezüglich des Diebstahls haben die Anarchisten nur
die Grundsätze der Bourgeois ausgeführt Natürlich wurde
diesen Absurditäten von den Anwesenden nach Kräften zu
gejubelt

Holland
Amsterdam 26 August Die Eröffnung der Acker

bau Ausstellung hat in Gegenwart der Minister der öffent
lichen Arbeiten und des Handels des Innern des Krieges
mehrere Senatoren Abgeordneten des französischen und ja
panischen Gesandten der Mitglieder der ausländischen Kom
missionen und verschiedener anderer Notabilitäten stattgefun
den Sickesz Präsident des Exekutiv Comitö s hielt eine
Rede in welcher er den Ausstellern dankt und die Inter
essen des Ackerbaues darlegt Der Minister der öffentlichen
Arbeiten und des Handels antwortete als Vertreter des
Königs und bemerkte der König bedauere sehr der Eröff
nung der Ausstellung wegen der Trauer um den Prinzen
von Oranien nicht persönlich beiwohnen zu können Der
Minister wies alsdann mit besonderer Anerkennung auf die
von den Ausländern ausgestellten Gegenstände hin und
dankte den fremden Ausstellern sür ihre Mitbewerbung Die
Ausstellung wurde darauf im Namen des Königs für er
öffnet erklärt

Belgien
Brüssel 26 August Die Repräsentantenkammer

hat den ersten Artikel des Schulgesetzes mit 78 gegen 50
Stimmen angenommen

Frankreich
Paris 25 August Man liest in der R6publique

fran aise
Li Fong Pao welcher am Donnerstag seine Pässe

verlangt hat um Paris verlassen zu können welcher am
Freitag die Unterhandlungen wieder aufnehmen zu wollen
schien ist Sonnabend Abend mit dem Personal der Gesandt
schaft ohne irgend welche Mittheilung an den Minister des
Aeußern Plötzlich abgereist Hatte er etwa gehofft daß
unsere Drohungen wirkungslos bleiben und daß die Regie
rung der Republik die sehr geduldig und sehr gemäßigt ist
weil sie sich sehr stark fühlt sich ewig von einer Diplomatie
hinhalten lassen würde die geschickt zu sein glaubt während
sie nur schlau und unredlich ist Aus alle Fälle schei
nen die Telegramme von London ihn eines Anderen belehrt
zu haben Die Nachricht von ver Beschießung des Arsenals
von Fuischu hat seine Abreise zur Folge gehabt die Nach
richt von der vollständigen Zerstörung des chinesischen Arsenals
dürste ihn früher zurückkommen lassen als man denkt Mit
China ist man dem Frieden niemals so nahe wie wenn
man offen gezeigt hat daß man entschlossen ist es bis zum
Aeußerften kommen zu lassen

England
London 26 August Die Pallmall Gazette be

zeichnet Göschen als den geeignetsten Vertreter des verstor
benen Botschafters Lord Ampthill bis zur definitiven Wieder
besetzung des Berliner Postens und empfiehlt eine Politik
engster Freundschaft mit Deutschland auf welche der zu er
nennende neue Botschafter sein Augenmerk zu richten habe

Dänemark
Kopenhagen 26 August Der Berlingske Tidende

zufolge hat der Minister des Inneren von Skeel aus Ge
sundheitsrücksichten ein Demissionsgesuch eingereicht

Cholera
Wien 26 August In Folge des bedrohlichen Um

sichgreifens der Cholera in Italien berief der Ministerpräsi
dent neuerdings den obersten Sanitätsrath ein Derselbe
beschäftigte fich zunächst mit der Frage ob die Cholera in
Italien epidemisch sei was für eine Reihe von Ortschaften
bejaht wurde ferner anerkannte derselbe die Nothwendigkeit
der Verschärfung der Ueberwachungsmaßregeln an den Eisen
bahngrenzstationen und an der Landesg enze von Südöster
reich fand jedoch keinen Anlaß von feinen die Grenzsperre
betreffenden Ansichten abzugehen

Paris 26 August In den letzten 24 Stunden
starben in Toulon 3 in Marseille 6 in den Ostpyrenäen
25 in Herault 6 in Gard 2 und in Aude 5 Personen an
der Cholera

Rom 26 August In Busca Provinz Cuneo sind
in der Zeit vom 23 August Abends bis 24 August Abends
30 Erkrankungs und 10 Todesfälle in der Zeit vom 24
bis 25 August 39 Erkrankungs und 10 Todesfälle vorge
kommen In der Umgegend von Cuneo sind 7 in Fossano
ist 1 Person erkrankt In Spezzia sind seit dem 22 d M
insgesammt 84 Personen der Cholera erlegen Die Zahl
der Cholerafälle am gestrigen Tage beträgt in den Provinzen
Turin 6 Erkrankungs 3 Todesfälle Portomaurizio 2 Er
krankungs 3 Todesfälle Parma 6 Erkrankungs 4 Todes
fälle in Massa Carrara 6 Erkrankungs 3 Todesfälle Cam

pobafso 6 Erkrankungsfälle Bergamo 1 Erkrankungs und
6 Todesfälle

Busca 26 August Der König welcher in Beglei
tung des Ministerpräsidenten Depretis heute Vormittag hier
eingetroffen war stattete sowohl den in den Hospitälern wie
den in Privatwohnnugen befindlichen Cholerakranken Besuche
ab und hinterließ bei seiner Abreise eine Spende von 10000
Fres für arme Kranke

Provinzielles
Liebenwerda 21 August Die Bewohner der an

der Röder gelegenen Ortschaften von Prieschka aufwärts
bis nach Gröditz sind seit zwei Tagen durch ein großes
Fischsterben in dem genannten Flusse in Aufregung ver
setzt Bei der Prieschkaer Mühle wurden gestern durch
mehrere Züge zwölf Körbe mit todten und halbtodten Fischen
aller Gattungen darunter ein Wels und Karpfen von 12
bis 15 Pfund gefüllt Der Fluß scheine dem Liebenw
Kreisblatt zufolge dadurch inficirt zu sein daß von der
in Gröditz befindlichen Holzfaserfabrik Säuren oder dergl
in denselben abgeleitet worden sind

Aus Saathain wird gemeldet Am Mittwoch
Morgen wurde der Mühlenbesitzer W hier durch den An
blick seines Mühlwassers Röder nicht gerade angenehm
überrascht Dasselbe trug eine schmutzig braune Farbe und
entsendete einen auffallenden Schwefelgeruch An der Ober
fläche schwammen sämmtliche Fische groß und klein mit
dem Kopf ängstlich aus dem Wasser hervorragend umher
und rangen mit dem Tode der denn auch bald die armen
Thiere von ihrer Qual erlöste Der ganze Röderfluß war
durch eine hineingelassene irgend einer Fabrik entstammende
schwefelige Masse vergiftet worden Sämmtliche Fische von
der Saathainer Mühle aufwärts sind getödtet und ist da
durch aus viele Jahre die Fischerei ruinirt Die Unter
suchung über diesen Vorgang ist eingeleitet

Querfurt 25 August Gestern Nachmittag waren
in der Richtung nach Oberröblingen starke Rauchwolken
sichtbar Wie wir hören ist die Theerschweelerei der Grube
Laura bei Oberröblingen am See niedergebrannt

Eisleben 23 August Am Mittwoch Abend wurde
ein Geschirr des PostHalters Herold hier bei Neckendorf
plötzlich von zwei Strolchen in der Dunkelheit überfallen
Pferde und Kuischer wurden durch wuchtige Knüttelschläge
betäubt Als Letzterer wieder zur Besinnung kam waren
die Räuber nachdem sie die leere Kutsche durchwühlt gehabt
hatten verschwunden Jedenfalls hatten es dieselben auf
Ausraubung von Passagieren abgesehen An demselben
Abend soll bei Bischofroda ein Handelsmann ebenfalls von
Vagabonden arg gemißhandelt und seiner Baarschaft von
30 beraubt worden sein

Zeitz 26 August Ein tiefbetrübendes Ereigniß hat
gestern eine hiesige Familie in Trauer versetzt Der drei
zehnjährige Sohn unseres Mitbürgers M ein Knabe der
sich nicht gern etwas zu Schulden kommen ließ hatte eine
Strafarbeit zudiktirt bekommen und aus Kummer darüber
hat er sich gestern Morgen erhängt Der Vater fand den
BedauernSwerrhen in feinem Kämmerchen an einem Balken
hängend bereits als Leiche und waren die Wiederbelebungs
versuche fruchtlos Im Laufe dieses Jahres ist dies der
zweite Fall in welchem sich ein noch schulpflichtiges Kind
das Leben genommen Vor circa vier Monaten erhängte
sich ein Knabe weil ihm verboten war mit anderen auf
das Feld zu gehen und Kamillen zu suchen

In Blösten hatte am Montag der schon bejahrte
Gutsbesitzer Sachse das letzte Fuder Getreide eingebracht
und in der Scheune abgeladen Im Begriff von der Panse
aus nochmals auf den Wagen zu steigen trat der alte
Mann fehl und fiel so unglücklich von seinem erhöhten
Standpunkte herab daß ihm eine der am Erntewagen an
gebrachten sog Spitzen unterhalb des Brustkorbes in den
Leib drang und die Lunge durchstieß Mit dem AuSrufe
Ach Gott gab der Bedauernswerthe seinen Geist auf

Der alsbald herbeigeholte Arzt konnte nur noch den bereits
eingetretenen Tod des Verunglückten konstatiren

Aus den Nachbarstaaten
Kö st ritz Bei der Submission der Bahnhofsrestau

ration Köslritz erhielt Herr Degenkolbe aus Gera den
Zuschlag Die Pachtsumme beträgt 700 pro Jahr

Aus Thüringen In der herzoglich gothaischen Fa
sanerie zu Siebleben sind durch Frevlerhand den Fasanen
bittere Mandeln verabreicht und dadurch ca 150 Goldfasanen

getödtet worden Der Frevler ist ermittelt und verhaftet
worden
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Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Zone niedrigen Luftdruckes er

streckt sich über Skandinavien und Deutschland wo jetzt
trübes regnerisches Wetter eingetreten ist Ueber Nordwest
deutschland sowie über dem östlichen Nordseegebiete wehen
frische nördliche Winde unter deren Einflüsse Abkühlung
eingetreten ist während im Osten leichte östliche oder um
laufende Winde wehen Außer von Bregenz werden Ge
witter nicht gemeldet

Wasserjwnd der KaaLe am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 26 August Abends
1,62 am 27 August Morgens 1,62 Meter

Weineck s Wellenbad Älansthor Vorstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad U



Nachltch Auction
Freitag den 29 d Mts

Nachmittags 1 Uhr
soll Leipzigers Nr 95/96 der Zinn
giehermeister i ik r sche Mobiliar
Nachlaß wobei eine sast neue Dreh
ban mit Schwungrad und Zubehör
ein Schraubstock und das sämmt
liche Ziuugietzerhaudwerkszeug meist
bietend gegen Baarzahlung versteigert
werden

Uillcrguis Verlüiuf
Einer meiner Freunde besitzt ein schönes

in nächster Nähe größerer Stadt gelegenes
rentables Rittergut mit gröbtentheils gutem
Rübenboden sowie neuen Gebäuden und
will dasselbe wegen Uebernahme elterlicher
Besitzung sofort Verkaufen

Das Herrschaft Wohnhaus bietet Räum
lichkeiten für event Pächter u Gutsherrschaft

Die 300000 werthige Besitzung kann
mit ca /g event auch V4 Anzahlung über
nommen werden

Ich bin beauftragt Selbstreflektanten die
näheren Details mitzutheilen

Wsenach 65
Schuhmaren Fabrik

und Lager
größte Auswahl von dauerhafter und

moderner Ausführung
zu den möglichst niedrigsten Preisen

Bestellungen nach Maaß unter Garantie
Reparaturen umgehend

Zur Beachtung
Für getragene Winterüberzieher ge

brauchte Stieseln u s w zahlt hohe Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Brennholz verk Stockmaun s Biehhof

Eine Partie leere Leinwandtisten zu ver
kaufen bei

Robert Steinmetz Leipzigers i
7500 10,000 16,000 21,000

36 bis 40,000 Mark sind auf

MS WMM IM
durch VZ e l r Heim in Halle a/S

Auf gute Hypotheken

werde gesucht
6000 15,000 25,000 30,000

36,000 40,000 45,000 54,000
und 66,000 Mark durch

i Ik zin v in Halle a/S

In meinem Tuch Manufaktur und
Konfektionsgeschäft ist sofort oder

Michaeli die untergünstigen Bedingungen zu besetzen
Kost und Logis event im Hanse

Für ein hiesiges üiiAros Geschäst wird
zum sofortigen Antritt oder p 1 Oktober cr
ein junger Mann als Lehrling gesucht

Offerten unter A B niederzulegen in
der Expe d d Bl

Ein Mädchen für leichte Hausarbeit wird
sofort oder zum 1 gesucht

Zu erfragen in der Exp ed d Bl
1 geübte Maschinen Näherin wird ge

sucht Zu erfragen in der Exped d B l
Ein älteres tüchtiges Mädchen zu Kin

dern und für Hausarbeit gegen hohen Lohn
z 1 Okt gef Leipzigerstr 84 i Laden

Eine unabhängige zuverlässige Kinderfrau
wird per 1 Oktober d Js nach auswärts
gesucht Mersebnrgerstratze 39 part

Für eine kinderlose Herrschaft wird ein
gewandtes und ehrliches Mädchen für Küche
und Hausarbeit 1 Oktober gesucht Näheres
in der Expedmon dieses Blattes

Wirthschaften Kochmamsells Verkäu
ferin Köchin Stuben Haus u ält Kinder
mädch erh fof u später Stellen d
Panliue Kleckinger Leipzigerstraße 6

Vvsvdäks LrSwmvK
Detail Verkauf

Zu
Engros Preisen

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum die
ergebene Mittheilung datz ich den 2 September d I
am hiesigen Platze unter der Firma

kustav VIovIwrl
Beste Qualitäten

in
allen Waaren

Ar Xiau88tras8v 41 uobvn Lötel Aüriek
ein Nchmenteil Knopf Kur n WollllmrengeMt

vi Kxro ZK n IvtNR
erösfue Ich lege meinem Unternehmen die reellsten Prinzipien zu Grunde und indem ich stets allen
Beräudernngen auf dem Gebiete der Mode Rechnung trage werde ich durch
sowie mir die Gnnst aller mich Beehrenden zn erwerben und zu erhalten suchen

Der Verkauf wird zu undecktNAt esten stattfinden und gewährt daher auch dem
die Garantie und bedient zn werden

Hochachtungsvoll

WM neben ülkürivl WU

Bekanntmachung
Im Monat September cr werden brennen

1 die Abendlaternen
am 6 von 7 bis 8 Uhr Abends
am 7 von 7 bis 8 i/z Uhr Abends
am 8 von 7 bis 9 Uhr Abends
vom 9 bis 10 von 7 bis 10 Uhr Abends
vom 11 bis 15 von 7 bis 11 Uhr Abends
vom 16 bis 27 von 6 l/z bis 11 Uhr Abends

2 die Nachtlaternen
vom 1 bis 5 von 7 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
am 6 von 8 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
am 7 von 8 /z Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
am 8 von 9 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
vom 9 bis 10 von 10 Uhr Abends bis 4 Uhr Morgens
vom 11 bis 27 von 11 Uhr Abends bis 4 /z Uhr Morgens
vom 28 bis 30 von 6 Uhr Abends bis 4Vz Uhr Morgens

Halle a/S den 23 August 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Diejenigen Ersatz Reservisten I Klasse der Stadt Halle a S welche in dem
Jahre 1879 hierzu bestätigt sind sowie alle Diejenigen welche durch Vermerk in ihrem
Ersatz Rcselve Schein am 1 Oktober d I zur Ersatz Reserve II Klasse überzuführen
sind werden hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine in der Zeit vom 1 bis
15 September cr während der Meldestunden von 8 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nach
mittags im Bureau des Bezirksfeldwebels der 6 Kompagnie Hierselbst Breite
stratze 32 Hos Part behufs Ueberführung abzugeben Die Unterlassung zieht die
gesetzliche Strase nach sich

Königl Kommando des Z Bataillons Halle
2 Magdeburgischen Landwehr Regiments Nr 27

Pfänder aufs Leihamt werden diskret
besorgt Leipzigerstr 2 im Hof I

55

I

Wegen Heirath meines jetzigen Mädchens
suche ich zum 1 Oktober ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Hausarbeit

Frau Direktor
Friedrichstraße 12

Wirtschafterinnen Köchinnen Jung
fer Stuben Haus Küchen n Vieh
Mädchen 1 Herrschaft Diener sucht

Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Tr

Hallescher Verein
Kohlenbergbau Bnquettes
sabnkatio Aktiengesellschaft

liefert

öriqusUvs und rvLS8tvwv
prima Waare in Fuhren bis frei Haus oder ab Werk

zu Sommerpreisen
Bestellungen werden angenommen im Comptoir Bernbnrgerstr 15

und bei Herren 8tv K rv i r k Markt und Geiststr Ecke

I, vavLL 6 v
Itl i Ilt Il II II ZkvitUNKVIin Halle a/8 Sii t v Nlorit neden Ävin UauxtPostaint

nie in allen übrigen 8tü It n In un l uslantles
üdsrneliiiröii äis LösorAun allsr in sämiutilieke Aeitun en

Med öitseliril tsll LÄönäsr ste öto äer

Ft 1/nLei uktrAZsn von LelanZ Iiövlistsr Uildatt

ZKvitunN im t
General Versammlung

Behufs Reorganisation der Krankenkasse der Böttcher Drechsler Glaser
Stellmacher Korbmacher und Kammacher werden die Herren Arbeitsgeber sowie
Arbeitsnehmer zu einer

Freitag Abend 7 Uhr im Rosenthal
eingeladen Tagesordnung Berathung der neuen Statuten WU

Eden Theater
Heute Donnerstag

in welcher nur ganz vorzügl Nummern
zur Ausführung gelangen

Zum 7 Male

1 u 1 1
l

oder Das Fest der Insekten
Phant Divertissement

die räthselhaste
LilsttSiljeri

Zum 1 Male

Schneewittchen

nck Ms

Feenmärchen mit zauberhasten Ver
wandlungen

Vorher
Die Zauber und Geisterwelt

MG Neu WU
FD/t

der räthselhaste Automat

Dir i iiliNW
Malerische

L 6186I1 UM äl6 Ußlt
Neue Serie

Geisterscene aus Robert d Teufel
Aus offener See Verlor Ill usion

MG Austreten des WU
vorzüglichsten Bauchredners der

Gegenwart
Prof Otto Nürnberg

mit seiner aus 10 Personen bestehenden
lustigen Familie

SV Letzte Woche
Aufführung

Mss der kolossalen Machen
i iesen Wunllkl fontaink

mit großartiger dekorativer Aus
stattung und feenhaft lebenden Bildern

Zum Schluß

Große Feerie

Kassen Eröffnung 7 Uhr
Ansang 8 Uhr
Nächsten Sonntag

2 Vorstellungen 4 u 8 Uhr
Billets zu ermäßigten Preisen für

Loge und Parquet sind bei den Herren
Steinbrecher St Jasper zu haben

Für die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S Hierzu eine Beilage
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